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Kurz informiert

▶▶ Familienverträge/Betriebsausgaben
FG Köln erkennt Dienstwagen für Ehegatten mit Minijob

|  Die Kosten für einen Dienstwagen sind auch dann als Betriebsausgaben 
abzugsfähig, wenn dieser dem Ehegatten im Rahmen eines geringfügigen 
Beschäftigungsverhältnisses (Minijob) überlassen wird. Dies hat jedenfalls 
das FG Köln für den Fall einer Barlohnumwandlung entschieden.  |

Ein Mann beschäftigte seine Ehefrau im Rahmen eines Minijobs als Büro-, 
Organisations- und Kurierkraft für 400 Euro monatlich. Er überließ ihr hier-
für einen Pkw, den sie auch privat nutzen durfte. Der geldwerte Vorteil der 
privaten Nutzung wurde mit 385 Euro (ein Prozent des Kfz-Bruttolistenneu-
preises) monatlich angesetzt und vom Arbeitslohn der Ehefrau abgezogen. 
Bei einer Betriebsprüfung erkannte das Finanzamt das Arbeitsverhältnis 
nicht an. Es erhöhte den Gewinn des Mannes um die Kosten für den Pkw und 
den Lohnaufwand für die Ehefrau. Denn nach Ansicht des Finanzamts wäre 
eine solche Vereinbarung nicht mit fremden Arbeitnehmern geschlossen 
worden. Anders sieht es das FG Köln: Zwar sei die Gestaltung bei einem Mi-
nijob ungewöhnlich. Doch entsprächen Inhalt und Durchführung des Vertrags 
noch dem, was auch fremde Dritte vereinbaren würden. Insbesondere könne 
nicht festgestellt werden, dass Dienstwagen nur Vollzeitbeschäftigten oder 
Führungspersonal auch zur privaten Nutzung überlassen würden (FG Köln, 
Urteil vom 27.09.2017, Az. 3 K 2547/16, Abruf-Nr. 200196).

PRAXISHINWEIS  |  Das Finanzamt hat die Revision beim BFH eingelegt (Az. X R 
44/17). Der BFH wird das Modell „Dienstwagen für Ehegatten mit Minijob“ auf 
Fremdüblichkeit prüfen. Bei einem Dienstwagen anstelle von Barlohn für eine 
geringfügig beschäftigte Lebensgefährtin hat er bereits entschieden, dass die 
Gestaltung nicht fremdüblich sei (BFH, Beschluss vom 21.12.2017, Az. III B 27/17, 
Abruf-Nr. 199592; BFH, Beschluss vom 21.01.2014, Az. X B 181/13, Abruf-Nr. 140714).

FG hält Gestaltung 
auch gegenüber 
fremden Dritten  
für möglich

▶▶ Kfz-Kosten
Import-Kfz: Ein-Prozent-Regelung bemisst sich am Importpreis

|  Existiert für ein betrieblich genutztes Importfahrzeug kein inländischer 
Bruttolistenpreis und ist es auch nicht mit einem inländischen Fahrzeug 
vergleichbar, darf das Finanzamt den Bruttolistenpreis schätzen und ihn 
der Ein-Prozent-Regelung für die Privatnutzung zugrunde legen. Schät-
zungsgrundlage ist dabei der Importpreis und nicht der wesentlich niedri-
gere Listenpreis, der im Ursprungsland des Fahrzeugs angegeben ist. Das 
hat der BFH klargestellt.  |

Im konkreten Fall (Ford Mustang Shelby GT 500 Coupé) führte das dazu, dass 
sich die Ein-Prozent-Regelung nicht am amerikanischen Listenpreis (umge-
rechnet knapp 54.000 Euro) bemaß, sondern nach dem Preis, den Importeure 
und Importfahrzeughändler in Deutschland verlangen (76.000 Euro). Denn 
der amerikanische Listenpreis berücksichtigt nach Ansicht des BFH insbe-
sondere nicht die für den Verkauf in Deutschland notwendigen Kosten (BFH, 
Urteil vom 09.11.2017, Az. III R 20/16, Abruf-Nr. 200036).

BFH spricht sich 
gegen Listenpreis im 
Ursprungsland aus

Reine Chefsache! 

CE unterstützt Sie im anspruchs-
vollsten „Nebenjob“ der Welt

Als Chef sind Sie nicht nur Experte in Ihrem Fachgebiet. Sie sind 
auch Vertragspartner, Konfliktmanager, Motivator, Ressourcen-
planer und vieles mehr – Aufgaben, die Ihnen niemand beigebracht 
hat, die aber entscheidend für den Erfolg Ihres Unternehmens 
sind. Hier unterstützt Sie CE Chef easy, der neue digitale Informations-
dienst ausschließlich für Arbeitgeber. 

Praxiswissen auf den Punkt gebracht.

Ihre Vorteile – CE Chef easy ist:

•  Ausschließlich für den Chef. CE bietet Ihnen eine zentrale 
Anlaufstelle für alle Fragen, die Sie als Personalverantwortlicher 
beschäftigen – vom Arbeits vertrag bis zur Zielvereinbarung. 

•  Wertvolle Praxishilfe. Laden Sie sich Zusatzdokumente 
zur sofor tigen Nutzung herunter – z. B. Checklisten zum Jahresgespräch, 
Muster verträge aus dem Arbeits recht u. v. m.

•  Aktuell und kostenfrei. Abonnieren Sie den CE-Newsletter, 
erfahren Sie automatisch, was es Neues gibt, und greifen Sie kostenlos 
auf alle Inhalte zu.

Alle Inhalte kostenlos! 
Besuchen Sie jetzt chef-easy.de
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